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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin 
 
Ortsbeirat Mueß     Schwerin, 27.08.2019 
       Bearbeiterin: Stefanie Pohlner 

E-Mail: ortsbeirat-muess@schwerin.de 
 

Protokoll 
über die 106. Sitzung des Ortsbeirates Mueß am 27.08.2019 

Beginn 17.30 Uhr Bürgersprechstunde 
18:00 Uhr Sitzung des Ortsbeirates 

Ende 19.30 Uhr 

Ort Museumscafé des Freilichtmuseums für Volkskunde, 

Alte Crivitzer Landstraße 13, 19063 Schwerin 

 
anwesend: 
ordentliche Mitglieder 
 Hasko Schubert  entsandt durch CDU-Fraktion 

Maik Pietschmann  entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
Andreas Helms  entsandt durch SPD-Fraktion 
Stefanie Pohlner entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 

stellv. Mitglieder 
Rolf Steinmüller entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 

Gäste  
 Gesine Kröhnert Leiterin des Freilichtmuseums 
 Steffen Schlick ZGM 
 2 weitere Gäste  siehe Anwesenheitsliste 
Leitung 

Hasko Schubert 
Schriftführerin  
 Stefanie Pohlner 
 
nicht anwesend/ entschuldigt: 
ordentliche Mitglieder   

Lothar Gajek entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
stellv. Mitglieder 

Cornelia Nagel entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Georg-Chr. Riedel  entsandt durch CDU-Fraktion 
keine Benennungen durch die SPD-Fraktion und durch die Fraktion DIE LINKE 

 
Festgestellte Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 105. Sitzung am 19.06.2019  
 

3. Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates durch die Stadtverwaltung 
 

4. Vorbereitung des Ortsrundganges im September 2019 
 

5. Verschiedenes 

mailto:ortsbeirat-muess@schwerin.de
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Protokoll 
zu 1.  Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Schubert eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Mueß. Die Beschlussfähigkeit ist 
gegeben (4 stimmberechtigte Teilnehmer). Die Tagesordnung wird bestätigt, wobei Herr 
Schlick im TOP 3 zum aktuellen Sachstand „Kaninchenwerder“ berichten wird. 
Es wird besprochen, welche Mitglieder in der neuen Wahlperiode weiter für den Ortsbeirat 
zur Verfügung stehen. Aufgrund des Beschlusses der Stadtvertretung wird sich die Anzahl für 
den Ortsbeirat Mueß von fünf auf sechs Mitglieder erhöhen. 
Am 09.09.2019 findet die nächste Stadtvertretersitzung statt. Dort wird die Benennung der 
Mitglieder der Ortsbeiräte erfolgen. Danach wird eine konstituierende Sitzung im Stadthaus 
anberaumt werden. Der Termin wird noch bekannt gegeben.  
 
zu 2.  Bestätigung der Sitzungsniederschriften der 105. Sitzung am 19.06.2019 
Das Protokoll wurde urlaubsbedingt erst am 21.08.2019 an alle Mitglieder des Ortbeirates 
versandt. Einwende können per Mail eingereicht werden. Sollten innerhalb bis 03.09.2019 
keine Einwendungen vorliegen, gilt die Niederschrift in der am 21.08.2019 versandten 
Fassung als genehmigt. 
 
zu 3.  Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates durch die Stadtverwaltung 

Was wurde 

besprochen? 

Welche 

Anregungen 

wurden gegeben? 

1. Zusammenarbeit Stadt/Straßenbauamt 
Es wurden der Schriftverkehr sowie die Anfragen und Antworten 
ausgewertet. Der Ortsbeirat wird das Thema als Wiedervorlage Anfang 
2020 wieder aufnehmen, um dann die von der Stadt zugesagten 
Planungen zur zukünftigen Gestaltung der Alten Crivitzer Landstraße und 
die beabsichtigte Verwaltungsvereinbarung zwischen der 
Landeshauptstadt und dem Straßenbauamt abzufragen. 
 
2. Gehwege/Beschilderung 
Der Ortsbeirat hält bereits jetzt eine Beschilderung des mit der 
Ertüchtigung der Alten Crivitzer Landstraße für den zukünftigen 
Umleitungsverkehr durch das Straßenbauamt neu eingerichteten 
südlichen Streifens für den Fußgänger- und Radfahrverkehr für 
notwendig. Dabei ist auch eine Klärung erforderlich, wo in diesem 
Bereich geparkt werden kann. Nach einer Anfrage der Fraktion 
Unabhängige Bürger liegt dem Ortsbeirat die Information vor, dass eine 
Beschilderung Ende August 2019 erfolgen soll. 
Es wird weiterhin der Weg Höhe Mueßer Bucht moniert. Hier liegt 
folgende Antwortmail vom 14.08.2019 von Herrn Hawel vom Fachdienst 
Verkehrsmanagement vor: 
Bezüglich einer an den Bedarf angepassten nutzbaren Gehwegbreite (ab 
Beginn der Allee/ Am Silbernen Hang) laufen derzeit zwischen dem 
Straßenbauamt Schwerin und der Stadt Schwerin bilaterale 
Abstimmungen, mit dem Ziel den jetzigen provisorischen südliche 
Gehweg auf die nördliche Seite mit entsprechender Ausbaubreite zu 
verlegen. Hier sind aber noch Zuständigkeiten sowie die bautechnische 
Umsetzung und Finanzierbarkeit nicht abschließend geklärt. In diesem 
Zusammenhang soll dann auch nochmal die Parkordnung (Senkrecht 
oder Längsparkplätze auf der südlichen Straßenseite) bewertet werden. 
Am Beginn der Allee ist für die Dauer der Umleitung eine signalisierte 
Fußgängerquerung geplant. Insofern macht die Verbreiterung des 
nördlichen Gehweges Sinn. 
 
3. Parksituation 
Auf Nachfrage bei der Stadtverwaltung übersandte Herr Hawel vom 
Fachdienst Verkehrsmanagement am 13.08.2019 folgende Antwort: 
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- Derzeit wird auf das Freilichtmuseum an der B 321/Alte Crivitzer 
Landstraße sowie in der Alten Crivitzer Landstraße gewiesen. Im 
Zuge des 4-spurigen Ausbaus der B 321 werden derzeit 
Möglichkeiten geprüft, eine Wegweisung zum Freilichtmuseum an 
der Kreuzung B 321/ Plater Straße und der Kreuzung Zoo mit zu 
integrieren. 

- Vor einigen Jahren wurde ein Parkkonzeptentwurf durch die 
Verkehrsplanung erarbeitet, welches viele kleinteilige Parkplätze und 
Parkflächen im Landschaftsschutzgebiet betrachtet hat. Gleichzeitig 
wurde darin der Neubau einer Parkspur in der Lomonossowstraße 
als wichtigster Parkplatzstandort für das Freilichtmuseum 
vorgeschlagen. Im Ergebnis der weiteren Untersuchungen und vor 
dem Hintergrund der anstehenden Umleitungsverkehre ist derzeit 
jedoch nur eine kleinteilige Parkplatzlösung denkbar, die derzeit 
vorbereitet wird. Danach sollen 3 Teilbereiche (Seitenstreifen entlang 
Schullandheim als P1; der neu sanierte Seitenstreifen im Consrader 
Weg als P2 und der vom SBA neu sanierte Parkplatz (neben 
Eismanufaktur/Kleingartenanlage) als P3 ausgewiesen werden. 
Mittels einer Plantafel soll hinter dem Netto-Parkplatz über eine 
Plantafel auf die 3 Parkplätze hingewiesen werden. Damit soll vor 
allem den Besuchern des Freilichtmuseums eine Orientierung 
gegeben werden. Es ist geplant, die entsprechende Beschilderung 
noch vor dem Windros Festival aufzustellen. 

- Die Leiterin des Freilichtmuseums Mueß trifft bei größeren 
Veranstaltungen mit dem Netto-Markt Abstimmungen hinsichtlich der 
Nutzung des Netto-Parkplatzes an verkaufsfreien Tagen. 

 
Fr. Kröhnert berichtet über die Parkplatzprobleme des Freilichtmuseums. 
Insbesondere der Pflanzenmarkt kann unter diesen Bedingungen nicht 
mehr stattfinden. Dadurch fehlen dem Freilichtmuseum allerdings 
wichtige Einnahmen. Wenn solche Großveranstaltungen aufgrund der 
fehlenden Parkplätze nicht mehr durchgeführt werden können, müsste 
das Profil des Museums geändert und kleinere Veranstaltungen 
angeboten werden. Dafür würde aber mehr Personal benötigt werden, 
insbesondere ein Museumspädagoge.  
 
4. Kaninchenwerder 
Herr Schlick vom ZGM berichtet über den aktuellen Stand. Herr 
Meyering schafft das Vorhaben nach eigener Einschätzung nicht mehr 
und hat  das Projekt aufgegeben. Problem war u. a. die Sicherheitslage 
auf der Insel. Diese war wohl der Hauptgrund für die Aufgabe. Es gab ein 
Gespräch mit Herrn Meyering, Herrn Nottebaum, dem Oberbürger-
meister und Herrn Schlick, welches leider nicht zur gewünschten 
Problemlösung geführt hat. Herr Schlick führt weiterhin aus, dass der 
Vertrag aber noch nicht gekündigt worden ist. Angebote um Probleme 
auszuräumen wurden vom ZGM gemacht. (bauliche Anpassungen, 
Einbezug der Wasserschutzpolizei etc.) Herr Meyering wollte das Projekt 
trotz dieser Angebote aufgeben. Wenn der Vertrag tatsächlich aufgelöst 
wird, ist eine Neuausschreibung erforderlich. 
Herr Pietschmann fragt nach der Baugenehmigung. Herr Schlick führt 
aus, dass es eine Baugenehmigung mit Brandschutzauflagen, die bereits 
für die Vorgänger galt und die weiterhin Bestand hat. 
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Anfragen an die 
Stadtverwaltung 

Beschilderung 
Der Ortsbeirat fordert im Zuge der Beschilderung der Alten Crivitzer 
Landstraße auch eine deutliche Markierung an der Einmündung des 
Consrader Weges in die Alte Crivitzer Landstraße. Da der Geh- und 
Radweg dort entlangführen soll, ist eine Markierung für die Autofahrer 
notwendig, da es nach Aussage vieler Anwohner bereits zu einigen 
gefährlichen Situationen zwischen Radfahrern und Autofahrern 
gekommen ist.  
 
Parken während des Windros-Festivals 
Der Ortsbeirat Mueß begrüßt die Ausweisung der (kleinteiligen) 
Bedarfsparkplätze 

P1 (Seitenstreifen entlang Schullandheim), 
P2 (neu sanierte Seitenstreifen im Consrader Weg) und 
P3 (vom SBA sanierter Parkplatz vor Kleingartenanlage "Am 
Reppin"), 

für die Besucher des Freilichtmuseums mittels einer Plantafel hinter der 
Einfahrt/Ausfahrt vom Netto-Markt stadtauswärts. 
Dazu hat der Ortsbeirat folgende Nachfragen: 
1. Wann erfolgt die entsprechende Beschilderung? Der Ortsbeirat hält 

die Aufstellung - wie von Ihnen geplant - vor Beginn des Windros-
Festivals für erforderlich. 

2. Können im weiteren Verlauf auch die vorhandenen Parkflächen an 
der Bushaltestelle "Mueß Ausbau" (stadteinwärts) dann als P4 und 
die Parkfläche gegenüber der "Alten Fähre" als P5 ausgewiesen 
werden? 

3. Der Ortsbeirat hält weiterhin eine Plantafel zur Orientierung der 
Besucher des Freilichtmuseums auch in der Fahrrichtung 
stadteinwärts am Abzweig der "Alten Crivitzer Landstraße" von der 
B321 (hinter der Stör-Brücke) für notwendig. Kann das ebenfalls 
kurzfristig umgesetzt werden? 

Der Ortsbeirat fordert weiterhin, dass während des Festivals die Straße 
Am Alten Bauernhof nur für Anlieger freigegeben wird.  
 
Hinweisschilder Freilichtmuseum/ Reppiner Burg 
Es wird angefragt, welche Planungen bereits hinsichtlich einer weiteren 
Ausschilderung des Freilichtmuseums und der Reppiner Burg bestehen 
und wann diese konkret umgesetzt werden. 
 

Festlegung Teilnahme des Straßenbauamtes an Sitzung des Ortsbeirates 
Ein Vertreter des Straßenbauamtes soll zur November-Sitzung des 
Ortsbeirates eingeladen werden, um den Ortsbeirat insbesondere 
hinsichtlich der Geh- und Radwege sowie Parkplätze auf den aktuellen 
Stand mit Blick auf den zukünftigen Umleitungsverkehr zu bringen. 
 

 
zu 4.  Vorbereitung des Ortsrundganges im September 2019 

Was wurde 

besprochen? 

Welche 

Anregungen 

wurden gegeben? 

Der Ortsrundgang wird nunmehr am 01.10.2019 erfolgen. Herr 
Pietschmann hat dazu wieder einen Plan vorbereitet. Treffpunkt ist 
16 Uhr am „Mueßer Hof“.  
Für Stationen und Schwerpunkte des Ortsrundganges ist im 
Wesentlichen eine Orientierung am Vorjahr zweckmäßig: 
1. Station „Mueßer Hof“ 

- Sachstand „Alte Fähre“ (bei Bedarf zusätzliche Station) 

- Geh- und Radweg am Störkanal und Schweriner See 
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- Bewirtschaftung Halbinsel Reppin 

- Parkplatzsituation in Mueß 

- Vorbereitung Umleitungsverkehr B321 
2. Station Bushaltestelle „Freilichtmuseum“ 

- Ordnung, Sauberkeit, Beschilderung 

- Planung der zukünftigen Gestaltung der Alten Crivitzer 
Landstraße 

3. Station „Freilichtmuseum“ (Eingang) 

- Entwicklungskonzept Freilichtmuseum 

- Kaninchenwerder 

- Auswertung, nächste Termine 
 

 
zu 5. Verschiedenes 

Was wurde 

besprochen? 

Welche 

Anregungen 

wurden gegeben? 

Herr Pietschmann hat eine Liste mit Arbeitsvorschlägen erstellt, über 
welche in einer der nächsten Sitzungen gesprochen werden soll. 
 
Das Windros-Festival findet in der Zeit vom 06.-08.09.2019 statt. 
 

 
 
Bürgersprechstunde 
Frau Mielke bittet den Ortsbeirat um Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit zur 
Wertschätzung der Kleingärten und alten Obstgärten in Mueß.  
Der Ortsbeirat wird das Anliegen im Rahmen der weiteren Abstimmungen mit dem 
Freilichtmuseum (Museumskonzept) und dem Kreisverband der Gartenfreunde 
berücksichtigen 
 
gez. Stefanie Pohlner 
 


